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AUSSTIEG aus ultramilitantem Extremismus 
in Verbindung mit Organisierter Kriminalität
Sozialraum   Analyse   Beratung   Hilfe

EXOR

Fachexpertise
•	 Fachliche Unterstützung von Trägern der Ausstiegs- und Deradikalisierungsarbeit, Kommunen, Landkreisen, 

Ämter und Behörden, die von der Problematik betroffen sind oder damit in Berührung kommen

Ausstiegsarbeit
•	 Bereitstellung eines bundesweiten Angebots für ausstiegswillige Personen aus projektbezogenen 

extremistischen Strukturen 
•	 Angebot für Konsiliarbegleitung und fall- und bedarfsbezogene Zusammenarbeit mit dem Schwerpunkt 

Risiko- und Sicherheitsmanagement für Träger der Ausstiegs- und Deradikalisierungsarbeit

Handlungsräume

Kommunaler Raum

Justizvollzugsanstalten / Bewährungshilfe

Soziale Arbeit

Arbeitsschwerpunkte

Monitoring und Analyse

Fachaustausch

Wissens- und Erkenntnisvermittlung

Ein Projekt von EXIT-Deutschland 2023-2024

Das Projekt EXOR wird als Begleitprojekt im Rahmen des 
Bundesprogramms „Demokratie leben!“ gefördert. 
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